
 
Übungen der Bundeswehr 

- Transporthubschrauberregiment 30, Niederstetten 
 
 
 
In Ablichtung 
 

a) an alle Landkreisgemeinden 
            per Email 

 

mit der Bitte um 
1.  Kenntnisnahme  
2.  Benachrichtigung der Jagdpächter sowie  
3.  Veröffentlichung Gemeinde-App bzw. Aushang an der Gemeindetafel 

 

b) Polizeiinspektion Garmisch-Partenkirchen, Murnau, Grenzpolizeistation Mittenwald, 
 Polizeistation Oberammergau, Alpine Einsatzgruppe West 
            per Email 
 

c) Bayerische Staatsforsten Oberammergau und Bad Tölz nach Zuständigkeit 

 m.d.B. um Rückmeldung im Falle gesperrter, nicht befahrbarer oder geeigneter    
            Forstwege im Sinne der Übung  
 
 
 
Art der Übung: Gebirgsflugweiterbildung 
   Einsatz der Winde, Außenlastflüge sowie Landungen 
 
Übungsräume: deutscher Alpenraum 
   Start: Flugplatz Kaufbeuren 
 
Zeitraum:  28.09.2026 – 23.10.2026 
   Flüge finden bei Tag und Nacht statt 
 

 
Luftfahrzeuge  Transporthubschrauber NH-90, Rettungshubschrauber H145 LUH SAR  
 
 
 

Sicherheitshinweise: 
Zur eigenen Sicherheit werden Schaulustige gebeten, während der Übung einen ausreichen 
den Abstand zu den Einsatzorten und den Bewegungen der Hubschrauber einzuhalten. Der  
empfohlene Mindestabstand beträgt 150 Meter. Besonders bei Flugbewegungen in Boden- 
nähe sowie bei Starts und Landungen entstehen starke Luftströme und Verwirbelungen.  
Diese können dazu führen, dass sich Gegenstände lösen oder lose Objekte aufgewirbelt wer 
den. 
 
 
 
 
 
 
 



 
zuständige Ansprechstelle 

bei Fragen und Beschwerden zum Einsatz von Militärhubschraubern: 
 

 
Die Bundeswehr bittet alle Bürgerinnen und Bürger darum, sich bei Fragen und Beschwer-
den d i r e k t an das Luftfahrtamt der Bundeswehr zu wenden. Zu diesem Zweck ist dauer-
haft ein kostenloses Bürgertelefon eingerichtet. Von Mo – Do zwischen 08:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag von 08:00 bis 12:30 Uhr beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Flugbetriebs- und Informationszentrale (FLIZ) Fragen zum Thema Tiefflug und Fluglärm und 
nehmen Beschwerden entgegen.  
Die Telefonnummer lautet: 0800 – 8620730. 
Eingaben können zusätzlich per E-Mail an die Behörde gerichtet werden unter der nachfol-
genden Adresse: 
FLIZ@bundeswehr.org 
 
 
 
Garmisch-Partenkirchen, den 23.09.2026 
 
Achhammer  


